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4 Vorwort

Vorwort

Sehr geehrte Gönner und Freunde der Kavallerie Bereitermusik Bern

Geschätzte Musikantinnen und Musikanten

Haben Sie den wunderschönen Sommer 

ebenso wie ich auch genossen? Wäre da nicht 

permanent die leidige Klimathematik bei je-

der möglichen und unmöglichen Gelegenheit 

zur Diskussion gestanden. Die Gedanken sind 

bekanntlich frei, weshalb ich mir erlaube, Ih-

nen meine zu diesem Thema an dieser Stelle 

weiterzugeben. Ganz wichtig ist mir dabei 

festzuhalten, dass auch mir die Erhaltung der 

Natur, der Menschheit und der Tierwelt mit 

all ihren Schönheiten und Facetten stets ein 

grosses Anliegen war, ist und auch in Zukunft 

sein wird. Weshalb sonst sollte ich mich für 

das weitere und erfolgreiche Bestehen der 

traditionellen Kavallerie Bereitermusik Bern 

einsetzen? Was wir uns allerdings in den letz-

ten Monaten bezüglich Klima alles anhören 

mussten, übersteigt das Mass des Zumutbaren 

deutlich und geht klar zu weit. Es kann doch 

nicht sein, dass aufgrund einer - ebenfalls 

meiner dezidierten Auffassung nach - kom-

plett manipulierten, 16jährigen sogenannten 

Klimaaktivistin höchste politische Kreise im 

In- und Ausland in völlige Verdrossenheit ge-

langen und alle in der Vergangenheit durch 

die Menschheit erreichten Errungenschaften 

ernsthaft in Zweifel ziehen. Bei schönem und 

heissem Wetter, wie dies früher in einem rich-

tigen Sommer immer der Fall war und sich alle 

darüber freuten, verstanden es die Medien 

virtuos, uns nun dafür ein schlechtes Gewis-

sen einzureden, sei es in der Tagesschau oder 

noch schlimmer in der Sendung 10 vor 10. 

Gebetsmühlenhaft wurde uns diese Thematik 

dramatisch und teilweise mit zweifelhaften 

Bildern vorgehalten. Wie weit haben wir es 

eigentlich gebracht? Politische Landschaften 

erfahren plötzlich innert kürzester Zeit unge-

ahnte und nie für möglich gehaltene Verän-

derungen. Wohin dies führen wird und kann, 

werden wir in Zukunft erfahren. Ich frage 

mich ernsthaft, ob sich all die - zugegebener-

massen teilweise prüfenswerten - Ideen und 

Weisheiten realisieren lassen, oder ob es sich 

dabei, wie sehr oft, nur um komplett unrea-

listische Vorstellungen und warme Luft han-

delt. Interessant wäre zudem zu wissen, ob 

die ewigen Besserwisser und Weltverbesserer 

persönlich auch bereit wären, ohne den durch 

ihre/unsere Vorfahren in harter Arbeit erwirt-

schafteten Wohlstand weiterzuleben und, ge-

mäss ihrem Gedankengut, massive Einschrän-

kungen dabei in Kauf zu nehmen. Besonders 

störend empfinde ich die, immer militanter 

werdende, Kritik derjenigen, welche in ihrem 

jungen Leben bisher nur von den Annehm-

lichkeiten ihrer Vorfahren profitiert und diese 

teilweise bis zum Geht-nicht-mehr ausgenützt 

haben. Ich verzichte an dieser Stelle bewusst 

auf die bekannten Aufzählungen, wie unsere 

Eltern gelebt und sie uns gelernt haben, mit 

endlichen Ressourcen umzugehen. Früher 

war nicht alles besser. Ich bin jedoch über-

zeugt, dass mit der Rückbesinnung auf bishe-

rige Werte ein erster, erträglicher und auch 

realistischer Schritt in die richtige Richtung 

erfolgen würde.
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Doch nun wieder zurück zur Kavallerie Berei-

termusik Bern. Wo und bei welchen Gelegen-

heiten standen unsere Korps im Einsatz? Wir 

berichten gerne darüber in diesem Heft:

Das konzertante Korps spielte am 17.06.2019 

zum inzwischen bereits traditionellen abend-

lichen Ständli im Burgerspittel im Viererfeld 

Bern auf.

Zusammen mit der Organisatorin Christine 

von Steiger genossen am 06./07.07.2019 ei-

nige Berittene das alljährlich stattfindende 

Wochenende im Jura.

Sie erinnern sich bestimmt: In der Ausgabe 

Nr. 44 konnten Sie erfahren, dass es sich beim 

letztjährigen Auftritt des berittenen Korps 

im Rahmen des grossen Umzuges des Basel 

Tattoos um ein einmalig stattgefundenes Er-

eignis und Erlebnis handelte. Offenbar hat 

unser Auftritt den Verantwortlichen des Basel 

Tattoo dermassen gefallen, dass sie uns für 

einen erneuten Auftritt im Rahmen des dies-

jährigen Umzuges vom 13.07.2019 anfragten.  

Aufgrund der guten Erinnerungen und dem 

einzigartigen Rahmen dieser Veranstaltung 

können Sie sich vorstellen, dass die Berittenen 

inkl. der JunbläserInnen nicht lange für ihre 

umgehende Zusage überlegen mussten. 

Bereits am 10.08.2019 stand das berittene 

Korps erneut im Einsatz. Diesmal im Rahmen 

des  Umzuges anlässlich des Dorffestes in Wor-

ben.

Nach den verdienten Sommerferien erfolgte 

am 18.08.2019 der erste Auftritt des konzer-

tanten Korps traditionsgemäss bei dem in 

Bern durch die Zofingia Studenten durchge-

führten "Läupeler". 

Die nunmehr bereits 4. Ausgabe unseres Pa-

trouillenritts im Raum Kirchdorf BE stand bei 

prächtigem Wetter am 25.08.2019 auf dem 

Programm.

Die Konzertanten leisteten tags darauf, am 

26.08.2019, im Domicil Schwabgut in Bern ein 

weiteres Ständli. Dieses war unserem langjäh-

rigen Mitglied Willy Scheidegger gewidmet, 

welcher anfangs April 2019 verstorben ist 

und die schönen Melodien leider nicht mehr 

miterleben konnte.

Zum Schluss finden Sie die Reportage über 

einen weiteren speziellen Auftritt des berit-

tenen Korps. Dieser erfolgte am 08.09.2019 

anlässlich des Umzuges des "Spiezer-Läset-

Sunntig".

An dieser Stelle erlaube ich mir, Sie kurz auf 

unser Winterkonzert, welches am Sonntag, 

08.12.2019, 17.00 Uhr, in der Kirche Bruder 

Klaus in Bern stattfinden wird, hinzuweisen. 

Das konzertante Korps, die JungbläserInnen 

und ich würden uns sehr freuen, wenn wir Sie 

bei diesem Konzert in Advents-Stimmung be-

grüssen dürften.  

Ich hoffe, dass Ihnen auch die vorliegende 

Ausgabe Nr. 47 unseres Mitteilungsblattes 

einen Einblick in das vielfältige Schaffen der 

Kavallerie Bereitermusik Bern gibt und Ih-

nen gute Unterhaltung bietet. Empfangen 

Sie, liebe Leserinnen und Leser, meine besten 

Grüsse und den Dank aller Musikantinnen 

und Musikanten für Ihre stete Verbundenheit 

mit Ihrer Kavallerie Bereitermusik Bern!

Erich Binder 
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"Zibelegring" Stadtschützen Bern
Ort:	 Bern, Rathaus
Datum: 	 25.11.2019, 10.00 Uhr
Art:	 Fanfaren beritten
	 Ständli + Umzug
Tenue:	 Uniform komplett

Voranzeigen Auftritte 2019

Winterkonzert
Ort:	 Bern, Kirche Bruder Klaus
Datum: 	 08.12.2019, 17.00 Uhr
Art:	 Konzertant und JB
Tenue:	 Weisses Hemd

Gegründet 1899

Kavallerie
Bereitermusik

Bern
Winterkonzert
Sonntag, 8. Dezember 2019, 17:00 Uhr

Kirche Bruder Klaus
Segantinistrasse 26
3006 Bern

www.bereitermusik.ch

Wir freuen uns sehr, wenn Sie beim Abschiedskonzert unseres
langjährigen Dirigenten Hugo Staudenmann dabei sein werden.

Winterkonzert
Sonntag, 8. Dezember 2019, 17:00 Uhr

Kirche Bruder Klaus
Ostring 1
3006 Bern

www.bereitermusik.ch

Kavallerie
Bereitermusik

Bern

Gegründet 1899
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DV BKMV Veteranenehrung
Ort: 	 Bern, Kultur Casino
Datum: 	 16.11.2019
Zeit:	 ganzer Tag

Hauptprobe
Ort: 	 Bern, Kirche Bruder Klaus
Datum: 	 05.12.2019
Zeit:	 19.30 Uhr

Schlussprobe
Ort: 	 noch offen
Datum: 	 09.12.2019
Zeit:	 19.30 Uhr

Voranzeigen Anlässe intern 2019

JB-Treffen
Ort: 	 Kirchdorf
Datum:	 10.11.2019
Zeit:	 10.00 - 16.00 Uhr

Jungbläser-Probe
Ort: 	 Bern, Kaserne
Datum: 	 28.11.2019
Zeit:	 18.45 Uhr

JB-Treffen
Ort: 	 Kirchdorf
Datum:	 01.12.2019
Zeit:	 10.00 - 16.00 Uhr

Hauptprobe
Ort: 	 Bern, Kirche Bruder Klaus
Datum: 	 05.12.2019
Zeit:	 19.00 Uhr

Winterkonzert
Ort: 	 Bern, Bruder Klaus
Datum: 	 08.12.2019
Zeit:	 17.00 Uhr

Schlussprobe
Ort: 	 noch offen
Datum: 	 09.12.2019
Zeit:	 19.30 Uhr

Voranzeigen Anlässe Jungbläser 2019
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Ständli Burgerspittel – 17. Juni 2019

Frau Jussara Machado Koschahre, Leite-
rin Events, gelangte in diesem Jahr wie-
derum mit der Anfrage an uns, ob wir 
die Bewohnenden des Burgerspittel im 
Viererfeld in Bern vor den grossen Som-
merferien mit einem Auftritt des kon-
zertanten Korps  erfreuen würden.  Die 
erneute Anfrage haben wir sehr gerne 
angenommen.
Bei prächtigem Sommerwetter genos-
sen ungefähr 50 Personen die musi-
kalischen Darbietungen der Konzer-
tanten, wie immer unter der gekonnten 
Leitung von Hugo Staudenmann.  Das 
abwechslungsreiche Programm hat den 
Zuhörenden sehr gut gefallen. Die Mu-
sikantinnen und Musikanten durften 
den Lohn dafür in Form von lang anhal-
tendem Applaus entgegennehmen.
Die Zeit verging auch in diesem Jahr 
wieder viel zu schnell, so dass Hugo 
zum Schluss des Ständlis traditionell 
seinen Taktstock für den Berner Marsch 
anhob, welcher von der KBMB stets am 
Ende eines Auftritts gespielt wird. Dieje-

nigen unter den Zuhörenden, welchen 
es ohne grössere Probleme möglich war, 
haben sich dabei sofort von ihren Sitzen 
erhoben und damit dem Staate Bern ihre 
Ehre erwiesen. Als der Marsch zu Ende 
gespielt war, begab sich Herr Pasquale 
Tomasulo mit seinem Rollator zu Hugo. 
Alle gingen davon aus, dass er noch ei-
nen musikalischen Wunsch hätte. Weit 
gefehlt! Sein Wunsch bestand darin, 
dass von ihm, stehend vor dem konzer-
tanten Korps, ein Foto aufgenommen 
wird, damit er dieses seiner Familie und 
seinen Freunden präsentieren kann. Wie 
Sie den lachenden Gesichtern auf dem 
Bild unschwer entnehmen können, hat 
sein Wunsch, nicht nur ihm, sondern 
allen Beteiligten grosse Freude bereitet!
Als Dank für unseren Auftritt wurde uns 
im Anschluss an das Ständli von den 
Verantwortlichen des Burgerspittels ein 
toller Apéro riche offeriert, welchen wir 
sehr genossen. Vielen Dank und wer 
weiss, bis im nächsten Jahr.

Erich Binder
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Jura-Wochenende – 6./7. Juli 2019

Leider gab es dieses Jahr nur wenige An-
meldungen. Geburtstage, Hochzeiten, 
Ferien - alle möglichen anderen Termine 
verhinderten die Teilnahme der sonst 
zahlreichen Reiterinnen und Reiter.
Nichts desto trotz fanden sich drei Un-
entwegte und zwei Partnerinnen am 
Samstagmorgen im Restaurant Tell in 
Les Reussilles ein. Der Wetterbericht war 
schlecht, aber dank einer guten Wetter-
App konnten die Reiter zwischen allen 
Wolkenbrüchen und Gewittern durch 
flitzen, ohne ein einziges Mal nass zu 
werden!
Am Samstag führte uns die Tour auf 
neuen Wegen und vielen Galopppisten 

zum Restaurant Couronne, wo nebst 
den Partnerinnen ein feines Mittages-
sen wartete. Warten mussten auch die 
Pferde, bis ein Gewitter vorbei war und 
wir den Heimweg in Angriff nahmen. 
Die Sonne schien und wir verlängerten 
den Kurs noch um eine Stunde.
Den Abend genossen wir an der Brätli-
stelle beim Hotel mit Grilliertem, Züpfe 
und chüstigen Salaten.
Am Sonntag stand der "grand galop" 
auf dem Programm. Zweieinhalb Stun-
den mit langen Galoppaden freuten wir 
uns mit unseren Pferden an den Jura-
Weiten. Hoffentlich sind nächstes Jahr 
wieder mehr Mitglieder dabei!

Christine 
Kurt und Jolanda

Werner und Bethli

Berichte
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Basel Tattoo Parade – 13. Juli 2019

Berichte

Bereits am Morgen um 7:00 Uhr ging 
es los. Wir fuhren zum NPZ, um dort 
die Pferde für den Transport vorzu-
bereiten. Der riesige VBS-Transporter, 
welcher 18 Pferde fassen kann, beein-
druckte sehr. Schon hier gab es jedoch 
gewisse Schwierigkeiten, da sich eines 
der Pferde nicht verladen lassen wollte. 
Wir entschieden uns daher, es zuhause 
zu lassen und anstelle dessen ein an-
deres Pferd mitzunehmen, was, dank 
der grossen Auswahl an super Tieren im 
NPZ möglich war. 
Die Fahrt nach Basel überstanden alle 
ohne irgendwelche Zwischenfälle. In 
Basel angekommen luden wir die Pferde 
wieder aus und verpflegten uns mit Brat-
würsten und Brot. Kurz darauf mussten 
wir jedoch erneut an die Arbeit, um die 
Pferde zu satteln und warm zu reiten. 
Dabei bemerkten wir, dass wir leider die 
Fahne in Bern vergessen hatten. 
Die Parade begann am Münsterplatz. 
Die Strecke war gut von den Zuschauern 
abgetrennt, was auch nötig war wegen 
deren beeindruckenden Zahl. Als Jung-
bläser haben wir uns umgeben von den 
erfahrenen Bereitern pudelwohl gefühlt. 
Natürlich fielen wir in unseren gelben 
T-Shirts auf und so mancher hat sich 
wohl gefragt, ob da nicht jemand die 
Uniform vergessen hatte. Schlussend-
lich hat jedoch jeder festgestellt, dass 
es sich bei uns um Jungbläser handelt, 
von deren Existenz kaum einer wusste. 
Mit uns Jungbläsern und wenigen Aus-
hilfen konnten wir mit der beachtlichen 
Anzahl von 24 Pferden aufmarschieren. 

Dementsprechend hat es auch getönt, 
als wir mit dem Musizieren begannen. 
Die Reaktionen der Menschen auf die 
Pferde und die Musik war unglaublich. 
Sie winkten uns zu, fotografierten und 
freuten sich riesig. Dieses Erlebnis wer-
den wir sicher nicht so schnell verges-
sen. Wo sonst können wir vor 140'000 
Menschen auftreten! Eine Stunde lang 
mussten wir spielen. Das ist sehr lang, 
aber der Adrenalinspiegel war so hoch, 
dass es problemlos gelang. Zum Glück 
blieb er bei den Pferden niedrig, so dass 
sie den ganzen Weg sicher und angstfrei 
marschieren konnten.
Als wir zur VIP-Tribüne kamen, bei wel-
cher ein militärischer Gruss erwünscht 
war, zückte unser Fähnrich ohne Fahne 
seinen Säbel und grüsste militärisch kor-
rekt auf diese Weise - sehr zur Freude 
des grussabnehmenden Offiziers.
Der Anlass hat bei uns einen sehr gu-
ten Eindruck hinterlassen und wir freuen 
uns bereits auf die nächsten Anlässe, bei 
welchen die Jungbläser und die Berit-
tenen zusammenspannen können.

Fränzi Friedli
Guenièvre Chatelet

Herzlichen Dank dem NPZ/VBS 
für die tollen Pferde, dem VBS für 
das Fahrzeug und allen Helfern 
für ihren Einsatz! Wir hoffen auf 
eine Wiederholung im 2021!

Christine von Steiger
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Helene
Lipton (NPZ)

Sandro JB
privat

Hansueli E
Gismo (Sand)

Corina JB
privat

Anna
Argentinus (NPZ)

Karin
privat

Kurt
Horatio (Sand)

Alex
Amadeus (NPZ)

Christine
privat

Urs
Casino (Sand)

Anne-Laure JB
Aribeau (NPZ)

Doris
Chanelle (NPZ)

Markus
privat

Barbara
privat

Pius
privat

Werner
Louwell (NPZ)

Fränzi JB
Fakir (Sand)

Hubert
Lord (NPZ)

Sandra
privat

Marcel
privat

Hansueli Z
Checkmate (NPZ)

Göni JB
Cosinus (NPZ)

Fritz
privat

Jean-Bernard
R'Irko

Definitive Aufstellung
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www.powerponys.ch 
der Ponyplausch in Belp 

 

 Ponyreiten für 
Kinder 

 HIPPOLINI-
Reitkurse 

 Kutschenfahrten 
 etc… 

Kontaktdaten: 
sandra.pulver@bluewin.ch 
079 282 37 18  
 

Zimmerei Bau Schreinerei Tel. 031 330 40 70 www.herzogbau.ch

baut aufbaut umbaut an
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Dorffest Worben – 10. August 2019

Als am 07.11.2018 per Mail bei mir die 
Anfrage von Michel Colombo, Präsident 
des OK Dorffest Worben 2019, für einen 
Auftritt des berittenen Korps eintraf, 
habe ich mich sehr darüber gefreut. Das 
letzte Dorffest in dieser stolzen Seelän-
der Gemeinde fand, wie er mir schrieb, 
vor 5 Jahren statt. Bereits damals fiel der 
KBMB die Ehre zu, den Umzug durch 
das Dorf zu begleiten.
Nachdem Christine von Steiger, Leiterin 
der Reitkommission, die Verfügbarkeit 
der erforderlichen Pferde im NPZ Bern 
und anschliessend der Reiterinnen und 
Reiter abklären konnte, war es mir eine 
grosse Freude, der Gemeindeschreiberin 
von Worben, Frau Tamara Hug, anfangs 
2019 den Vertrag für unser Engagement 
zur Unterschrift zuzustellen. Da der Auf-
tritt noch in die Ferienzeit fiel, bedurf-
te es des guten Fingerspitzengefühls 
von Christine, die für einen tadellosen 
Auftritt notwendigen personellen und 
tierischen Ressourcen trotzdem sicher-
stellen zu können.
Ziemlich genau ¾ Jahre nach dem Ein-
gang der Anfrage stand am Samstag, 
10.08.2019, das grosse Dorffest von 
Worben auf dem Programm. Die Festivi-
täten wurden um 10:00 Uhr mit einem 
Festumzug durch das für den Verkehr 
abgesperrte Dorf eröffnet. Nicht weni-
ger als 24 Festumzugsnummern waren 
Teil davon. Als Nr. 1 durfte die KBMB 
hoch zu Ross den ca. einstündigen Um-
zug musikalisch anführen und eröffnen. 
Den Zuschauern wurde ein abwechs-
lungsreiches und unterhaltsames Um-

zugsprogramm geboten. Trachtengrup-
pen, Alphornbläser, Fahnenschwinger, 
Jodlerinnen und Jodler auf schönen, 
durch Vierspänner gezogenen Wagen, 
Majoretten, Guggenmusiken, die Ju-
gendriege des TV Worben in action, die 
Jugendfeuerwehr Lyss-Worben, lustig 
meckernde Ziegen des Ziegenzucht-
vereins Seeland, Lamas vom Buchegg-
berg, blöckende Schafe des einheimi-
schen Schafzuchtvereins, knatternde 
Oldtimer-Traktoren, landwirtschaftliche 
Fahrzeuge und Autos aus längst ver-
gangenen Zeiten, über 60jährige VW 
Käfer, aber auch hochmoderne, riesige 
Landwirtschaftsmaschinen aus heutiger 
Zeit waren Teil des langen Umzuges. 
Die trotz des leider ausgerecht während 
des Umzugs herrschenden regnerischen 
Wetters anwesenden Zuschauer spen-
deten den Teilnehmenden immer wieder 
grossen Applaus. Diesen haben sie für 
ihre Darbietungen, die tip top herge-
richteten, wunderschön geschmückten 
Tiere und sauber geputzten Fahrzeuge 
redlich verdient.
Im Namen des berittenen Korps der Ka-
vallerie Bereitermusik Bern bedanke ich 
mich an dieser Stelle bei der Gemeinde 
Worben nochmal ganz herzlich für un-
ser Engagement. Es war uns, auch nach 
5 Jahren, wieder eine Ehre, dabei gewe-
sen zu sein!

Erich Binder 

Berichte
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Die Studentenverbindung Zofingia Bern 
scheint - im Gegensatz zu anderen Ver-
anstaltern - über einen ausgezeichne-
ten Draht zu den Verantwortlichen des 
Wetters zu haben. Bei wunderbarem 
Sonnenschein und trotz der morgend-
lichen Stunde bereits sehr angenehmer 
Temperatur,  stand unser konzertantes 
Korps zum wiederholten Male im Ein-
satz anlässlich der Gedenkfeier zur 
Schlacht von Laupen, welche alljährlich 
im August durch die Zofinger abgehal-
ten wird. Beim Denkmal des Feldherren 
Adrian von Bubenberg, vis-à-vis des 
Berner Stadttheaters, hob unser musi-
kalischer Direktor Hugo Staudenmann 
um 10:30 Uhr seinen Taktstock für den 
ersten Marsch an. Traditionsgemäss 
wird das Denkmal zu Ehren von Adrian 
von Bubenberg durch die Zofingia Stu-
denten mit einem Lorbeerkranz ge-
schmückt. Zuerst ging es jedoch darum, 
den letztjährigen Kranz, welcher in der 
Zwischenzeit seine grüne Farbe mehr als 
verloren hatte, hoch oben vom Denk-
mal herunterzuholen. Eine nicht ganz 
einfach zu lösende Aufgabe, welche 
jedoch nach einiger Zeit von Erfolg ge-
krönt wurde. Dem durch seine akroba-
tische Einlage brillierenden Zofinger fiel 
anschliessend die Ehre zu, Adrian von 
Bubenberg mit dem neuen, wunder-
schön grün leuchtenden Kranz zu ver-
sehen, was diesem unter dem tosenden 
Applaus seiner Zofinger-Kommilitonen 
elegant gelang.
Nach drei gespielten Stücken übergab 
Hugo - auch dies entspricht dem alljähr-

lichen Ritual - seinen Taktstock an einen 
Zofinger, welcher die KBMB, wenn auch 
nicht gleich schwungvoll wie Hugo, aber 
trotzdem wesentlich besser als verschie-
dene seiner Kollegen in den Vorjahren, 
beim vierten Marsch dirigieren durfte. 
Auch er konnte danach den verdienten 
Applaus aller Anwesenden entgegen-
nehmen.
Zu Ehren unserer Bass-Saxophonistin, 
Cornelia Holzer, welche es sich nicht 
nehmen liess, sogar an ihrem runden 
Geburtstag im Korps mitzuspielen, 
wurde selbstverständlich noch der Ge-
burtstagsmarsch gespielt. An dieser 
Stelle nochmal herzlichen Glückwunsch, 
Cornelia, zu Deinem halben Jahrhun-
dert und vielen Dank für Deine wertvolle 
Mitarbeit im konzertanten Korps und im 
Vorstand der KBMB! 
Wie üblich endete auch dieser Auf-
tritt mit dem Berner Marsch, bevor die 
Musikantinnen und Musikanten ihre 
zwischenzeitlich trockenen und damit 
durstig gewordenen Kehlen beim Apéro 
wieder befeuchten konnten. 
Im Namen der Kavallerie Bereitermu-
sik Bern bedanke ich mich für unser 
erneutes Engagement und freue mich, 
zusammen mit meinen Kolleginnen und 
Kollegen, wenn wir auch im kommen-
den Jahr wieder dabei sein dürfen.

Erich Binder 

Berichte
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Patrouillenritt – 25. August 2019

Unser Patrouillenritt ist jeweils auf 50 
Teams beschränkt. Es können sich Rei-
ter/Reiter oder Reiter/Biker anmelden. 
Die beiden Kategorien werden separat 
rangiert.
Der Anlass erfreut sich zunehmender 
Beliebtheit. Anmeldeschluss war der 25. 
Juli, aber bereits am 28. Mai war die 
Startliste voll! Bis im August konnten 
noch einige Teams von der Warteliste 
nachrutschen und so waren es exakt 50 
Teams, die den Ritt bei wunderbarem 
Sommerwetter in Angriff nahmen.
Die 8 km lange Strecke war gut markiert 
und mit 9 Posten abwechslungsreich be-
stückt. Und was wurde von den Paaren 
verlangt?
1. T1 trabt/fährt eine vorgegebene Stre-
cke. Die Zeit wird gemessen. T2 trabt/
fährt die gleiche Strecke möglichst 
gleich schnell (ohne Uhr!).
2. Zwischen beiden T wird ein Seil ge-
spannt. Sie müssen es je einhändig auf-
wickeln bis es keinen Zwischenraum 
mehr gibt. 
3. Das Team erhält einen Ketten-Ring. 
Sie dürfen absteigen und jeder der vier 
(T1, T2, Pferd, Bike) muss durch den 
Ring durch.
4. Pferd/Bike wird abgegeben. T1 + T2 
sind mit Zügeln verbunden. T1 werden 
die Augen verbunden, T2 leitet ihn von 
hinten am Zügel durch einen Parcours.
5. Mit einem Löffel möglichst viel Mate-
rial vom einen Fass zum andern tragen.
6. T1 reitet/fährt ausserhalb eines vorge-
gebenen Kreises um T2 herum. T2 spielt 
ihm Bälle zu.

7. Team transportiert einen Ball mit Hilfe 
zweier Pingpongschläger durch einen 
Slalomparcours.
8. Vier Hufeisen müssen mit einer Angel 
aufgenommen und am vorgegebenen 
Platz abgelegt werde.
9. Beide T fangen mit Hilfe eines Seils Fi-
sche und bringen sie zurück ins Wasser.

Es ist immer spannend, den Teams zuzu-
schauen, wie sie die Aufgaben in Angriff 
nehmen. Die einen locker vergnügt, an-
dere tierisch ernst. Eine Stunde nach der 
Beendigung konnte die Rangverkündi-
gung stattfinden:
Reiter/Reiter:
1. Ponderosa Girls - Schär Nadja, Max 
und Dürig Elisabeth, Adeline
2. Fribi Power - Lagger Nicole, Viola und 
Schmitz Patricia, Wanda
3. Fribibeergirls - Fürst Regula, Samira 
und Messer Tanja, Morena
Reiter/Biker:
1. Schärrischnitt - Reber Daniela, Shan-
non und Reber Daniel, Bike
2. Sexy Hexy - Kunz Susanne, Selin und 
Ritter Manuel, Bike
Donnerwätter - Beutler Bettina, Kicker 
und Schneeberger Simon, Bike

Damit ein solcher Anlass gelingen kann, 
braucht es viel Einsatz. Im Vorfeld müs-
sen von den Mitgliedern Preise und Geld 
gesammelt werden. Am Wettkampf-Tag 
braucht es mindestens 40 Helfer an den 
Posten, am Start und in der Festwirt-
schaft. Herzlichen Dank allen, die zum 
guten Gelingen beigetragen haben! 

Berichte
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Ein besonderer Dank geht an die Fa-
milie Liechti, Kienersrüti, die uns Raum 
und Infrastruktur für Festwirtschaft und 
Parkplatz zur Verfügung gestellt hat!

So haben wir mehrere Rückmeldungen 
in diesem Stil erhalten:

Vor allem danke ich Dir und allen Hel-
fern auch für die vorbildliche Durch-
führung des Anlasses!!! 
Alles war perfekt und wir waren  von 
den "einfachen" und trotzdem mega 
fägigen Posten beeindruckt! 
Die beiden Teams aus dem Pensions-
stall Rupp, Fahrni, waren des Lobes 
voll - Pferde, Reiter und Biker durften 
bei Euch einen tollen Anlass genies-
sen und wurden schlussendlich auch 
noch kulinarisch verwöhnt! 
Allen ein grosses MERCI!!!
Liebe Grüsse und bis spätestens in 
einem Jahr!

Berichte
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Unsere Sponsoren
ein herzliches Dankeschön!

Pferde- und Ponysport

MERLIN GmbH

CFL-Lohnerstrasse 55

3645 Gwatt/Thun

Tel: 033 336 20 32

Fax: 033 336 22 81

merlingmbh@bluewin.ch

Sie finden bei uns ein erlesenes Sortiment für ReiterIn, 
Pferd, Pony und Esel, sowie eine tolle Auswahl an 
Geschenkartikeln in allen Preislagen.

Naturalspenden:
NPZ, Beat Wampfler
Käsehaus K3, Beat Wampfler
Pferde- und Ponysport Merlin, Thun
Felix Bühler, Pferdesport
Daniel Ramseyer, Hufschmied
Kühni Bau AG, Bern
St. Hippolyt Pferdefutter, Enggistein
Barbara Riesen, Blumenladen
André Bruni, Brennerei Amsoldingen
Käserei Amsoldingen
Christine von Steiger 
Silvia Schwartz 
Sandra Egger
Werner Kurfess
Cornelia Holzer
Raymond Holzer
Jürg Wermuth
Fränzi Berger
Marc Reber
Werner Gerber
Helene Böhlen
Jörg Moser
Susanne Wermuth
Hugo Staudenmann
Brigitte Soltermann

Barspenden:
Jörg Rufer
Andreas Mast
Edmond Pellet
Ariane Ritschard
Brigitte Schneider
Alexander Zurbuchen
Claudia Ramseyer
Barbara Jau
Rinaldo Emmenegger, Schmiede
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1023 CRISSIER
Chemin du Closalet 12

1216 GENF-COINTRIN
Avenue Louis Casaï 80

1726 FARVAGNY
Zone Industrielle Riaux 8

3073 BERN-GÜMLIGEN
Feldstrasse 42

3236 GAMPELEN
Gewerbestrasse 12

4133 PRATTELN
Zurlindenstrasse 29

4528 ZUCHWIL
Dorfackerstrasse 47

5600 LENZBURG
Ringstrasse Nord 43

6010 KRIENS
Nidfeldstrasse 12

6340 BAAR-SIHLBRUGG
Sihlbruggstrasse 99

7310 BAD RAGAZ
Elestastrasse 18

8500 FRAUENFELD
Langfeldstrasse 53c

8604 VOLKETSWIL
Chlirietstrasse 20

8645 RAPPERSWIL-JONA
Engelhölzlistrasse 7b

8953 DIETIKON
Lerzenstrasse 8

9015 ST. GALLEN
Breitfeldstrasse 3

WWW.FELIX-BUEHLER.CH

16x
IN DER  

SCHWEIZ

ALLES FÜR PFERD & REITERFelix Bühler
Berichte
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Die Anfrage, im Domicil Schwabgut zu 
spielen, erhielten wir, weil unser Ehren-
mitglied Willy Scheidegger seit kurzem 
dort wohnte. Da sagten wir natürlich 
sehr gerne zu. Leider konnte Willy unser 
Konzert nicht mehr geniessen, da er im 
Februar unerwartet gestorben war. 

Ständli Domicil Schwabgut – 26. August 2019

Wegen dem vielen Verkehr, den es an 
diesem Abend gab, begann das Ständli 
ein wenig verspätet. Dafür hatten 
wir grosses Glück mit dem Wetter: Es 
regnete nicht mehr und wir konnten 
hinter dem Heim, welches in einem 
imposanten 20-stöckigen Gebäude un-
tergebracht ist, auf der Terrasse spie-
len. Die Bewohnerinnen und Bewohner 
konnten draussen sitzen und zuhören. 
Wir spielten Stücke aus dem Repertoire 
im Marschbüechli und konnten damit 
den Zuschauern eine Abwechslung in 
ihren Heimalltag bringen. 
Herzlichen Dank an die Heimleitung 
für das grosszügige Apéro mit den 
schmackhaften Sandwiches.

Cornelia Holzer

Berichte



24

Spiezer Läset Sunntig – 8. September 2019

Gross war die Freude, als die Einladung 
von Umzugschefin Vreni Landolt zur 
Teilnahme am grossen Festumzug "50 
Jahre Läset-Sunntig Spiez" bei Christine 
von Steiger, Obmann des berittenen 
Korps, einging. Keine Frage, ob die Be-
rittenen da mitmachen wollten.
Feste soll man bekanntlich feiern, wie 
sie fallen. In den letzten Jahren konnten 
am Läset-Sunntig diverse Jubiläen mit-
gefeiert werden: 1000 Jahre Rebbau, 
650 Jahre Spiez, 75 Jahre Rebbaugenos-
senschaft Spiez und die Eröffnung der 
Autobahn, um nur einige zu nennen. 
2019 feierte der Läset-Sunntig Spiez 
sein 50-jähriges Jubiläum. Die Orga-
nisatoren können auf gross- und ein-
zigartige Feste mit fein abgestimmten 
Themen und dazu passenden Umzügen 
und Festabzeichen zurückblicken. Ob 
gross oder klein, es wurde gejubelt, ge-
klatscht, musiziert, gejodelt, Wein aus-
geschenkt und Bonbons gestreut. 
Seit 1969 findet der Läset-Sunntig am 
Tag vor dem Spiez-Märit statt. Gleich-
zeitig  wurde Spiez aufgrund seiner Ein-
wohnerzahl zu einer Stadt, was seither 
mit dem traditionellen Umzug am Läset-
Sunntig gefeiert wird. 
Auf 42 bunte und lebendige Bilder durf-
ten sich die Zuschauerinnen und Zu-
schauer des Jubiläumsumzuges freuen. 
Sehr gerne haben wir im Festführer 
gelesen, dass Vreni Landolt besonders 
stolz ist, dass sie das berittene Korps der 
KBMB mit vielen Pferden zum Mitma-
chen gewinnen konnte.

Bis kurz vor Umzugsbeginn zeigte sich 
das Wetter alles andere als einem Jubi-
läumsumzug würdig. Es fiel Regen und 
die Temperaturen waren viel zu tief für 
die Jahreszeit. Als sich der Umzug um 
14:00 Uhr in Bewegung setzte, hatte 
Petrus glücklicherweise mit den Organi-
satoren, Teilnehmenden und Festbesu-
chern Erbarmen und schloss endlich die 
Regenschleusen. Zwischenzeitlich zeigte 
sich sogar die Sonne, was viel zum gu-
ten Gelingen des Anlasses beitrug. Eine 
grosse Anzahl Menschen säumte die 
Umzugsroute Schlösslistrasse - Bahn-
hofstrasse - Lötschbergplatz - Kronen-
platz - Schonegg - Kreuzung Oberland-
strasse/Schlösslistrasse und spendete 
den Umzugsteilnehmenden viel Ap-
plaus. 
Das beritte Korps der Kavallerie Bereiter-
musik Bern und ich bedanken sich beim 
OK des Spiezer Läset-Sunntig und insbe-
sondere Vreni Landolt ganz herzlich für 
unser Engagement. Wir sind ebenfalls 
stolz, dass wir den Jubiläumsumzug mit 
unserem Mitmachen bereichern durf-
ten!

Erich Binder 
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26 Gratulationen

Wir gratulieren zum Geburtstag

November:
	 02.11.	 Markus Berger
	 06.11. 	 Brigitte Schneider
	 07.11.	 Livia Egli
	 15.11.	 Livia Stettler
	 17.11. 	 Christine von Steiger
	 29.11. 	 Werner Gerber

Dezember:
	 05.12.	 Noëmi Kunz	
	 17.12.	 Doris Krebs
	 23.12. 	 Claudia Maurer

Januar
	 05.01. 	 Martin Scherler
	 11.01. 	 Hansueli Eugster
	 14.01. 	 Raymond Holzer
	 17.01.	 Sandro Soltermann
	 19.01. 	 Susanne Wermuth
	 27.01. 	 Cécile Ritter-Meyer

Februar:
	 14.02. 	 Hugo Staudenmann
	 18.02. 	 Kurt Emmenegger
	 23.02.	 Emma Kurfess
	 25.02. 	 Martina Mader
	 27.02.	 Pietra Valsangiacomo
	 27.02.	 Ella von Steiger
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Proben und Anlässe November 2019 – Dezember 2019
Änderungen vorbehalten

Blau 	 = 	 Konzertantes Korps

Braun 	 = 	 Berittenes Korps

Gelb 	 = 	 Jungbläser

Fett	  = 	 Auftritt

November 2019

Mo 04.11. 20.00 Gesamtprobe

Do 07.11. 20.00 Gesamtprobe

So 10.11. 10.00 JB-Treffen

Mo 11.11. 20.00 Gesamtprobe

Do 14.11. 20.00 Gesamtprobe

Sa 16.11. ganzer Tag DV BKMV

Mo 18.11. 20.00 Gesamtprobe

Do 21.11. 20.00 Gesamtprobe

Mo 25.11. 10.00
Zibelegring

Fanfaren

Mo 25.11. 10.00 Zibelegring

Do 28.11. 18.45 Probe JB

Do 28.11. 20.00 Gesamtprobe

Dezember 2019

So 01.12. 10.00 JB-Treffen

Mo 02.12. 20.00 Gesamtprobe

Do 05.12. 19.00 Hauptprobe JB

Do 05.12. 19.30 Hauptprobe

So 08.12. 17.00 Winterkonzert

Mo 09.12. 19.30 Schlussprobe

Probenplan

Reiten ist nicht nur ein Sport.
Reiten ist Gefühl und Vertrauen.



28 Probenplan

Proben und Anlässe Januar 2020 – Februar 2020
Änderungen vorbehalten

Januar 2020

Mo 06.01. 20.00 Gesamt-/Leseprobe

Do 09.01. 19.30 Reitprobe Integration

Mo 13.01. 20.00 Gesamtprobe

Sa 18.01. 10.00 Probesamstag

Mo 20.01. 20.00 Gesamtprobe

Do 23.01. 20.00 Reitprobe Integration

Mo 27.01. 20.00 Registerprobe Holz

Februar 2020

Mo 03.02. 20.00 Registerprobe Blech

Do 06.02. 19.30 Reitprobe Integration

Mo 10.02. 20.00 Registerprobe Holz

Fr 14.02. 19.30 Hauptversammlung

Mo 17.02. 20.00 Registerprobe Blech

Mo 24.02. 20.00 Registerprobe Holz

*    Anmeldung jeweils bis Dienstagabend an 

	 Corina: 078 810 17 00  oder cheyra@gmx.ch
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30 Vorstand

Vorstand und Kommissionen 2019

Präsident	 Erich Binder	 Telefon P	 026 / 495 03 07
	 Le Solitaire / Niedermuhren 163	 Mobil	 079 / 652 29 74
	 1714 Heitenried
	 lesolitaire@sensemail.ch

Vizepräsident	 Jürg Wermuth	 Telefon P	 031 / 381 13 04
Kassier	 Könizbergstr. 15
	 3097 Liebefeld
	 juerg.wermuth@mts-probst.com

Sekretär	 vakant

Materialverwalter	 Alexander Zurbuchen	 Mobil	 079 / 766 27 77
Spielführer	 Hofacker
	 3664 Burgistein
	 husky576xp@gmail.com

Archiv/Werbung	 Cornelia Holzer	 Telefon P	 031 / 331 03 41
Webmaster	 Blumenbergstr. 4	 Mobil	 079 / 928 55 08
	 3013 Bern
	 cornelia-holzer@bluewin.ch

Direktion	 Hugo Staudenmann	 Telefon P	 034 / 445 27 82
	 Neuhofstrasse 16	 Mobil	 079 / 344 58 38	
	 3426 Aefligen
	 hugo.staudenmann@icloud.com

Leitung Musikkommission	 Andreas Mast	 Telefon P	 031 / 331 43 00
	 Tellstrasse 22	 Mobil	 079 / 649 73 13	
	 3014 Bern
	 an.mast@bluewin.ch

Leitung Reitkommission 	 Christine von Steiger	 Telefon P	 031 / 781 08 85
Reitausbildung JB	 Uttigenstr. 2	 Mobil	 079 / 410 32 49	
Redaktion MB	 3116 Kirchdorf
	 cvsk@sunrise.ch

Leitung Musikschule	 Raymond Holzer	 Telefon P	 031 / 331 03 41
	 Blumenbergstr. 4	 Mobil	 079 / 469 28 52	
	 3013 Bern
	 rho1@bluewin.ch

Musikalische Leitung	 Pietra Valsangiacomo	 Telefon P	 033 / 335 57 39
Musikschule	 Grundbachstr. 1A	 Mobil	 079 / 293 94 84
	 3665 Wattenwil
	 p.s.valsan@bluewin.ch





VSCI Carrosserie Dienstleistungszentrum 

Unfallreparaturen
Ersatzwagen
Neulackierungen
Frontscheiben-Ersatz

Libellenweg 4a 
3006 Bern

Telefon 031 / 336 77 11
www.carrep-degiorgi.ch

P.P.
1714 Heitenried

Tel. 031 398 0808
Lorystrasse 14 • 3008 Bern (Montag geschlossen)

Das Fachgeschäft für Blas- und Schlaginstrumente
mit eigener Reparaturwerkstatt

bern@musikzurkinden.ch
www.musikzurkinden.ch

Das Fachgeschäft für Blas- und Schlaginstrumente
mit eigener Reparaturwerkstatt

Tel. 031 398 0808	 bern@musikzurkinden.ch

Lorystrasse 14  3008 Bern (Montag geschlossen)	 www.musikzurkinden.ch


